Aussprache:

Das Alphabet:



Die Sprache Daehej umfaßt 13 Buchstaben.



Buchstabe

Latein
Druck
Hand

gesprochen wie in



A
A
A

Anfang, Hammer



B 
B 
B

Bank, oben



D
D
D

Danke, Adel



E
E
E

Edel,  Eben



F
F
F

Fein, Ofen



H
H
H

Hase, Ahoi



J
J
J

Ja, Kabeljau



L
L
L

Lahm, Lallen



M
M
M

Mama, Lama



N
N
N

Neu, Hanf



O
O
O

Opa, Hobel



Sch
S
S

Scheune, Heuschrecke



U
U
U

Übel, Küste



Kombinationen



AE
AE
AE

Insel, Hinter



OU
OU
OU

Unten, munter


DH
DH
DH

the, weather (engl.)



EJ
EJ
EJ

Hey



DD
DD
Dd

Tod, Kalt



BB
BB
BB

Panne, Opa


AJ
AJ
AJ

Eimer, weinen



HSch
HS
HS

Chemie, weich



DD und BB kommen nur sehr selten und in kaum genutzten Ausdrücken vor.

Grammatische Grundsätze:

Konjugation:



Beispiel: dahasch (sein)


Infinitiv:
dah    -   asch


Stamm
Infinitivendung



1. Pers. Sg.
dah- a

Pl.
dah- oua


2. Pers. Sg.
dah- e

Pl.
dah- oue


3. Pers. Sg.
dah- ae
Pl.
dah- ouae
Deklination:

Keine Fälle

Es gibt keine Artikel.

Ich 
am

wir
ouam

Du
em

ihr
ouem

Er/sie
aem

sie
ouaem

Beispiel:
holanda dahae.


Es ist Essen. (Oder auch: Das Essen ist.)

Wortstellung:
SUBJEKT
PRÄDIKAT
OBJEKT
Nähere Bestimmungen folgen immer dem zu bestimmenden Wort.

Adjektive und Adverbien:

1. Keine Unterscheidung

2. Nur eine Form, da keine Geschlechtsunterscheidung.

z.B. banej = gut; baschaf = schön

Verbindungszeichen zwischen zwei Worten (notwendig, weil sich jede weitere Bestimmung sonst auf die vorhergehende Bestimmung beziehen würde): ad

Die Konjunktion und wird durch ein einfaches e dargestellt.

Beispiel: 
holanda dahae banejadbaschaf.


Das Essen ist gut und schön.

aber:
holanda dahae banej baschaf.


Das Essen ist schön gut. (Da sich baschaf auf banej bezieht!)

Um zB aus Verben Ajektive zu machen wird die Endung anal statt der Infinitv-Endung asch benutzt.

baloas
stehen

labadas
lesen

labada baloanal.

Ich lese stehend. (Oder: Ich lese im Stehen.)

Possessivpronomen:


meins
amod


deins
emod


seins/ihrs
aemod (keine Geschlechtsunterscheidung)


unser
ouamod


euer

ouemod


aller
ouaemod

Zeitformen:

Das Tempuszeichen (TZ) steht als Vorsilbe vor dem Verb.


Präsens: kein TZ

Futur 1: e(d)

Futur 2: ae(d)


Perfekt: o(d)

Imperfekt: ou(d)
Plusquamperfekt: u(d)

Beginnt das Verb mit einem Vokal, so wird ein Sprechlaut d eingefügt.

Beispiel:
ou- daha.
oud- emanda.


Ich war.
Ich dachte.

Nominale Bedeutungen:

Da die Verben in der Regel von einem Nomen abgeleitet werden, ist es notwendig unterschiedliche Nomenbedeutungen kenntlich zu machen.

Beispiel:
haho
(
hahasch
labado

(
labadasch

Kopf
(
köpfen

das Lesen
(
lesen

Aus diesen Beispielen läßt sich folgende Regel ableiten:

1. Endet das Nomen mit einem a, so bleibt dies erhalten und bekommt die ein Verb kennzeichnende Nachsilbe asch.

2. Endet das Nomen nicht mit einem a, so wird der abschließende Vokal entfernt und dann die Nachsilbe asch angehängt.

Namen sind Nomen:

Endet ein Name nicht mit einem Vokal, so wird ein o angehängt.

Um aus Adjektiven Nomen zu schaffen wird an das Adjektiv die Endung schej angehängt

Beispiel:
jal

(
jalschej
helthae

(
helthaeschej


Einsam
(
Einsamkeit
schnell

(
Schnelligkeit
Mehrzahl:

Um ein Nomen in den Plural zu setzen wird die Silbe dhal angehängt.

Haho
( 
hahodhal
edda

(
eddadhal

Kopf
(
Köpfe

Mensch
(
Menschen
Passiv:

Soll ein Verb im Passiv stehen, so wird die Vorsilbe fon- (Passivzeichen (PZ)) vor das TZ gesetzt.

Beispiel:
fon- ou- hahae.

Er wurde geköpft.
Um Zustandspassiv zu bilden wird das Partizip I verwendet


fon- dab- najjae lunaj
Das Haus ist gebaut.
Konjunktiv:

Soll ein Verb im Konjunktiv stehen, so wird vor eventuelle TZ  und PZ die Vorsilbe fad- gesetzt.

Beispiel:
fad- fon- ou- hahae.

Er wäre geköpft worden.

Partizipien:

Partizip I:

Direkte Vorsilbe dob- vor Infinitiv.

Partizip II:
Direkte Vorsilbe dab- vor Infinitiv.

Beispiele:
dob- dahasch
dab- dahasch


seiend

gewesen

Relativsätze:

Relativsätze (RS) werden mit einem Komma nach dem näher zu beschreibenden Satzteil eingefügt, mit einem beziehenden Relativpronomen eingeleitet und ebenfalls mit einem Komma abgeschlossen (Ausnahme: Ende des RS = Satzende).

Relativpronomen:
jael
Verneinung:

Um Worte zu verneinen oder die Gegenteilige Bedeutung zu geben wir die Vorsilbe mosch vor das entsprechende Wort gesetzt.

lemasch (retten) 

helen(neu)

nadhal(Schlaf)

moschelema em

moschhelen

moschnadhal

Ich werde dich nicht retten.
nicht neu (besser alt)
nicht Schlaf(schlaflos)

Fragen:

Fragesätze werden mit einem Fragewort eingeleitet:

shu
wer

ela
was

ela labade?

shu dahouae?

Was liest du?

Wer seid ihr?

Um einen Fragesatz ohne Fragewort (im Deutschen) zu bilden, wird das einleitende Fragewort

halen verwendet.

dahe jal.

halen dahe jal?

Du bist einsam.
Bist du einsam?

